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Wie das Statistische Landesamt mitteilt, erbrachte das Berliner Bauhauptgewerbe in
denBetrieben mit 20 und mehr Beschäftigten im April 2006 einen baugewerblichen
Umsatz von 104,9 Mio. Euro. Damit lag der baugewerbliche Umsatz um 14,9 Prozent unter
dem Niveau des Vorjahresmonats. Die Umsatzergebnisse waren im Hochbau um 14,5
Prozent, im Tiefbau um 15,4 Prozent niedriger als vor einem Jahr. Mit 115,8 Mio. Euro lag
im April 2006 die Summe der Auftragseingänge um 11,3 Prozent über dem
Vorjahresmonat. Hingegen fiel der baugewerbliche Umsatz je Beschäftigtem mit 13.199
Euro um 5,6 Prozent geringer aus als noch vor einem Jahr (13.978 Euro). Insgesamt waren
in den auskunftspflichtigen Betrieben des Bauhauptgewerbes mit 7.946 Personen knapp
zehn Prozent weniger Menschen beschäftigt im Vorjahr. Dagegen stieg die Zahl der
geleisteten Arbeitsstunden (0,7 Mio.) um 1,9 Prozent an, während die gezahlten Löhne
und Gehälter (20,2 Mio. Euro) um 9,1 Prozent zurückgingen.
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